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Guter G:tt, 
wir legen sie ausgebreitet vor dich, 
unsere Träume von einer besseren Welt.

Du hast uns schon lange von deiner Utopie erzählt: 
Von deiner unerschütterlichen Überzeugung, 
dass trotz scheinbar gegenteiliger Alltagserfahrung 
alles gut werden wird. 
Dass dein Reich kommen wird.

Unserer Welt voller Hoffnung 
tauschst du ein 
gegen eine Welt der Erfüllung aller Hoffnung. 
Unser Sehnen nach FRIEDEN  
tauschst du ein 
gegen eine FRIEDENswelt.

Wann? 
Wann endlich? 
fragen wir. 
Jetzt. 
Jetzt schon. 
sagst du. 
Ein bisschen. 
Immer wieder. 
Und dann: Vollkommen.

Manches davon ist dein Geschenk. 
Manches auch Aufgabe für uns. 
Damit wir Hoffnung haben, 
damit wir FRIEDEN schaffen, 
damit wir für Andere einstehen, 
damit wir uns der eigenen verändernden Kraft bewusst sind, 
damit wir in deiner Stärke stehend stark sind, 
darum schenk uns deinen Segen.

G:tt segne dich 
und deine Träume von einer besseren Welt 
auf dass sie sich erfüllen.

Utopia

Ideen, wie der Traum von einer besseren Welt ganz praktisch werden kann, finden sich 
unter: netzgemeinde-dazwischen.de/unsere-da_zwischen-utopie-einer-perfekten-welt

Das Team der Netzgemeinde DA_ZWISCHEN besteht aus hauptamtlichen Mitarbeitenden 
der Bistümer Speyer, Würzburg, Köln, Trier, Freiburg und der Ev. Landeskirche in Baden
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Ein Segen für deine Träume von einer perfekten Welt

 w
eg

w
ei

se
r

Fo
to

: P
ho

to
ba

nk
/A

do
be

 S
to

ck

© Erzbischöfliches Jugendamt  München und Freising 2022


